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• Projektzeitraum:
01.01.2024 bis 31.12.2028

• Zusammenarbeit mit 
• Lehrstuhl für Pädagogik mit dem 

Schwerpunkt Kultur und 
ästhetische Bildung, FAU, Prof. 
Jörissen

• Lehrstuhl für Empirische 
Bildungsforschung, FAU, Prof. 
Kröner

• Begleitung von 12 Förderprojekten in 
der BMBF-Förderlinie zur kulturellen 
Bildung in gesellschaftlichen 
Transformationen

• Wie Transfer im Antrag 
und Vorüberlegungen 
aufgenommen?

• Ko-Konstruktive Ansätze 
mit einbezogen?

Interviewreihe 
1

• Bisherige Erkenntnisse 
und Erfahrungen

• Anpassungen bez. 
Transferideen oder ko-
konstruktiven Ansätzen?

Interviewreihe 
2 • Abschließende 

Erkenntnisse

• Reflexion: 
Gelingensbedingungen für 
Transfer / Ko-Konstruktion 
identifizieren

Interviewreihe 
3

• Modellierung des Zusammenwirkens von Forschung und Praxis 
als gestaltungsorientierte Bildungsforschung (Learning Lab)

Weitere Projektziele:

• Weiterentwicklung eines transformations-theoretischen 
Rahmenmodells zu Räumen und Praktiken kultureller Bildung 
(FAU)

• Forschungssynthesen zu Themenschwerpunkten + 
Methodenentwicklung (FAU)

• im Rahmen einer methodologischen Modellierung 
gestaltungsorientierter Bildungsforschung sollen die 
Zusammenarbeit zwischen Forschung und Praxis 
untersucht und "good practice"-Beispiele aus dem 
Kontext der kulturellen Bildung identifiziert werden

• Möglichkeiten des Transfers und der Ko-Konstruktion
sollen den Förderprojekten vorgestellt werden
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1. Qualitatives Forschungsdesign:
Interviews mit den 12 Förderprojekten 
jeweils zu Beginn, in der Mitte und am Ende 
der Projektlaufphase
• Methode der qualitativen Inhaltsanalyse 

(Mayring, 2010)
• Kombination aus deduktiven und

induktiven Kategorien

2. Begleitung und Kommunikation:
Jährliche Workshops mit den 
Förderprojekten zu den Themen:
• Gestaltungsorientierte 

Bildungsforschung
• Transfer
• Ko-Konstruktion

• Kulturelle Bildung als Akteur der Eröffnung und Gestaltung 
partizipativer Zugänge zu gesellschaftlichen 
Transformationsprozessen (Jörissen et al., 2018; Jörissen, 2022) 
• z.B. in den Themenfeldern Digitalisierung (Jörissen et al., 2022); Nachhaltigkeit 

(Cooley & Titon, 2019; Wagner, 2021) und kultureller Resilienz (Rampp et al., 2019; 
Dietrich & Zalcbergaite, 2021)

• Es braucht Forschungsformate, die sowohl Zugänge zum Feld 
finden als auch dem heterogenen Spektrum an Institutionen, 
Trägern und Orten gerecht werden

• Wissenstransfer zwischen Bildungsforschung und –praxis noch 
kein fester Bestandteil aus Forschungsperspektive (Rolff, 2019; 
Mohajerzad & Schrader 2022)

➢ gestaltungsorientierte Bildungsforschung als Möglichkeit die 
Anliegen der Bildungsforschung und Bildungspraxis zu 
verknüpfen (Kerres et al., 2022; Dilger & Euler, 2018)
▪ kommunikative Klärung von Erwartungen und Erkenntnissen zwischen 

Bildungsforschung und Bildungspraxis

Ausgangslage Forschungsfragen
• Wie werden Ansätze des Zusammenwirkens von 

Bildungsforschung und –praxis sowie Brückenakteuren in 
Forschungsprojekten angedacht, durchgeführt und reflektiert?

• Welche Gelingensbedingungen können für das 
Zusammenwirken der verschiedenen Akteure identifiziert 
werden?

• Wie können Forschende bei diesen Prozessen unterstützt 
werden?

Projektziele

Leitfragen zur Konzeption der Workshops: 
• Was bedeutet gestaltungsorientierte Bildungsforschung? (Kerres et al., 2022)
• Wie kann gestaltungsorientierte Bildungsforschung und Ko-Konstruktion zwischen 

Bildungsforschung, Bildungspraxis und Transferakteuren angelegt sein?
• Welche Möglichkeiten ergeben sich dafür im heterogenen Forschungsfeld der 

kulturellen Bildung?
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